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Vom 50jähr. Jubiläum des Norddeutschen Lloyd.
(Telegramme .)

f Bremerhaven , 24. Febr Die Jubiläumsseierlichkeiten des
Norddeutscher « Lloyd fanden gestern mit einer Feststlichkeit
für das Personal an Bord des Dampfers „ Kaiser Wil¬
helm II .

" ihren Abschluß . An dieser Feier nahmen außer
einigen Mitgliedern des Aufsichtsrats der gesamte Vorstand , die
Prokuristen und Inspektoren , sowie Abordnungen der techni¬
schen Beemrten und Offiziere der in Bremerhaven befindlichen
Dampfer und ferner die Meister und Vorleute des Werkstätten¬
betriebes teil . Die Reihe der Toaste eröffnet « Generaldirektor
Wiegand . Wenn Bremen als Kopf des Lloyds zu betrach¬
ten sei, wo die Entschließungen zu neuen Unternehmungen ge¬
troffen würden , so sei Bremerhaven , von wo die Expeditionen
der Dampfer stattfänden , als Herz des Lloyds anzusehen . Was
Bremerhaven geworden sei und in Zukunft werde, verdanke es
nicht zum wenigsten dem persönlichen Eingreifen des Kaisers ,
der für die Bedeutung der ' Schiffahrt jederzeit ein so fördern¬
des Interesse bekundet habe. Er hoffe, daß der Kaiser auch
weiterhin seine große Fürsorge Bremen erhalte , und daß durch
die Schaffung der notwendigen Wasserverbindungen
auch nach dem Binnenlande und durch die Erschlie¬
ßung neuer Verkehrswege Bremen die ihm gestellten
Aufgaben zu erfüllen vermöge. Der Direktor H e i n e k e be-
zeichnete die heutige Festlichkeit als eine Familienfeier des
Norddeutschen Lloyd . Präsident Geo Plate sprach in war¬
men Worten den Beamten des Norddeutschen Lloyd für ihre
treue und hingebende Arbeit im Namen des Auffichtsrates sei¬
nen Dank aus . Prokurist Lackmann gab der Ueberzeugung
Ausdruck , daß jeder Beamte seine Ehre und seinen Stolz darin
suchen werde, seine ganzen Kräfte für das Gedechen der Ge¬
sellschaft einzusehen. Ingenieur Bruckhoff wies auf die
Verdienste hin , die der Norddeutsche Lloyd sich durch die Er¬
richtung der Schleppmodell - Versuchsstation er¬
worben habe, durch welche es möglich geworden sei, seine prak¬
tischen Erfahrungen auch der Wissenschaft zugänglich zu
machen . Diese großen Verdienste hätten durch die Ernennung
des Generaldirektors Wiegand zum Ehrendoktor ing .
hohe Anerkennung gefunden ; sein Hoch gelte dem jüngsten
Ehrendoktor, Herrn Generaldirektor Wiegand. Hern DitrichUebber feierte die Stadt Bremen . Er schloß mit den Wor¬
ten : Deuffchland in der Welt voran , Bremen in Deutschlandvoran ! Generaldirektor Wiegand gedachte dann noch, derer,die in der Ferne weilen und brachte den Besatzungen der aufdem Meere beftndlichen Dampfer ein Hoch aus .

t Bremen, 24 . Febr . Anläßlich des Jubiläums des Nord¬
deutschen Lloyd überwiesen die Agenturen des Lloyd in
den Bereinigten Staaten der Seemannskassedes Nordeutfchen Lloyd 85 000 Mark . Die europäischen, asiati¬
schen und südamerikanischen Agenturen stifteten aus gleichem
Anlaß dem Lloyd eine größere Summe für die künstlerische
Ausschmückung der Jnnenräume des neuen Geschäftsgebäudes.— Wie Boesmanns Telegr . Bureau erfährt , erteilte der Lloydam Jubiläumstage dem Stettiner Vulkan den Auftrag
zum Bau eines Passagier - und Frachtdampsersvon 25 000 Tonnen , der im Juni 1909 in Dienst gestellt wer¬den soll.

Aus den Kolonien.
(Telegramm .)

* Berlin , 23. Febr . Das zwischen Oberstleutnant v . Estorffund den Bondelzwart -Hottentotten mit Zustimmung des Oberstv. Deimling abgeschlossene Unterwerfungsabkom¬men vom 23 . Dezember 1906 hat folgenden Inhalt :
1 . Die Bondelzwart -Hottentotten unterwerfen sich der deut¬

schen Regierung und erkennen deren Herrschaft an . Sie ge¬ben das Versprechen ab, fortan treue und gehorsame Unter¬
tanen zu sein ; 2 . die Bondelzwart -Hottentotten liefern alle
Gewehre und die noch in ihren Händen befindliche Munitionab. In Zukunft dürfen sie weder Gewehre noch Munition
führen . Zu Jagdzwecken können ihnen jedoch auf einige Tagevon den Aufsichtsorganen einige Gewehre leihweise überlastenwerden ; 3. die Bondelzwarts erhalten zur Ansiedlung die
Plätze Warmbad , Haib, Gabis , Draihuk und Worte !. Die
Bondelzwarts sollen auf ihren Plätzen als freie Männer leben.Freie Bewegung innerhalb der Plätze ist ihnen gestattet ; nach
außerhalb dürfen sie nur mit Paß gehen. Von den ihnen
überwiesenen Plätzen dürfen sie ohne Genehmigung weder
etwas verkaufen, noch verpachten ; 4 . zum Lebensunterhalt er¬halten die Bondelzwarts 15000 Bockies (Ziegen und Schafe) ,
hauptsächlich Muttervieh , das bei Gestellung von Zurückkeh¬renden entsprechend nachzuliefern ist. Der Kapitän der Bon¬
delzwarts erhält etwa 300 Stück Kleinvieh und ein GespannOchsen. Die 1500 Bockbies bleiben Eigentum der Regierung ;der Nachwuchs gehört den Bondelzwarts . Das dem Kapitänüberwiesene Gespann Ochsen ist nach und nach von Erträg¬nissen des Frachtfahrens abzuzahlen . Die 300 Stück Kleinviehsind freies Eigentum des Kapitäns . Bis das Vieh herange¬schafft worden ist, und so lange die Bondelzwarts sich noch nichtselbst ernähren können, bekommen sie Verpflegung von der
Regierung ; 5. von der Regierung wird sofort bei der Kap-
regierung die Rückkehr der noch auf englischem Gebiet befind¬lichen Männer , Weiber und Kinder verlangt werden ; 6. dievorliegende Abmachung wird auf alle Bondelzwarts , welche sichnD“) stellen wollen, ausgedehnt , z. B . Morris , Joseph Christianmit Anhang. Aber auch diese müssen ihre Gewehre abgeben ;r . den Stuurmannleuten wird freigestellt , nach Spitzkopf zugehen ; 8. für die Bondelzwarts wird ein Offizier oder einBeamter — vorerst Graf Kageneck — bestimmt , der ihre Jn -
körmm

ber*re*en f0®' an ben sie sich in allen Fragen wenden

Die Lage in Rußland .
(Telegramme .)

Die Dumawahlen .
* St . Petersburg , 24 . Febr . Bisher wurden 448 Abge¬ordnete zur Duma gewählt , darunter 85 den mv -

navchtstischen Parteien angehörend ( 30 Monarchisten und 55
Mitglieder der Rechten ) , 42 Gemäßigte ( Oktobristen, Mit¬
glieder der Partei der Rechtsordnung, monarchistische Demo¬
kraten , Mitglieder des Zentrums und 14 Mitglieder der übri¬
gen gemäßigten Parteien ) , 276 Angehörige der Linken ( Mit¬
glieder der friedlichen Erneuerung , 1 demokratischer Reformer ,
Progressisten, Mitglieder der Arbeiterpartei , 72 Kadetten , 48
Sozialdemokraten , 11 Sozialrevolutionäre und 88 Mitgliederder übrigen Parteien der Linken ) .

* »
** St . Petersburg , 24. Febr . Der Minister des Innern hatden für den 27. Februar in Aussicht genommenen allrussi¬

schen Kongreß der Partei der Volksfreiheit untersagt .Das Zentralkommitee der Partei hält es nunmehr nicht mehr
für angebracht, den Kongreß überhaupt , etwa in Helsingfors ,
einzuberufen . Wohl aber wird hier vor der Eröffnung der
Reichsduma eine Beratung der der Partei angehörenden Ab¬
geordneten über die fernere Taktik der Partei stattfinden ,
welche ihr Augenmerk gegenwärtig darauf richtet , in der
Duma ein starkes Zentrum zu schaffen , welches sowohl '
gegen die äußerste Rechte , wie gegen die äußerste Linke ein '
Gegengewicht bilden soll, ohne indes im Geringsten von dem jWege loyaler gesetzgebender Tätigkeit abzu - '
weichen .

* Odessa , 24 . Febr . Gestern mittag wurde der Chef der Po¬
lizei, v . Hosberg , durch eine Bombe leicht verwundet . Der
Geheimpolizist, der sich neben ihm im Wagen befand , ist schwerverwundet , das Pferd getötet. Die Bombe wurde hinter den
Wagen hcrgeworfen. Cs ist nicht gelungen , den Täter festzu¬
nehmen.

* Lodz, 24. Febr . Zwei hiesige Fabriken wurden von etwa 30
bewaffneten Personen überfallen . Es gelang den Tätern
zu entkommen, nachdem sie bedeutende Summen geraubt und
den Sohn eines Fabrikbesitzers tödlich verwundet hatten . ;

Weue^e Hlachvichten « « 6 ’gte&gramme . j* Berlin , 24. Febr . Bei dem heutigen Empfang des
Reichstagspräsidiums sprach sich Seine Majestät der
Kaiser über den Ausfall der Wahlen sehr befriedigt aus .Diese hätten gezeigt, daß die Sozialdemokratie über¬wunden werden könne . Der Kaiser hoffe zuversichtlich, daßdieses Bewußtsein im Volke auch über die Wahlen hinaus be¬
stehen möge . Ferner äußerte sich der Kaiser über den Wertder Ko l o n i e n und sprach den Wunsch aus , daß möglichst !viele Abgeordnete sich auch künftig durch Reisen in die Ko- !lonien von dem Wert derselben überzeugen möchten. j* Lemberg, 24 . Febr . Nach amtlicher Mitteilung sind beiden verhafteten ruthenischen Studenten keine Er¬
krankungen vorgekommen . Bei einigen wurden leichte Stö¬
rungen in Puls und Temperatur festgesetzt . — Das Oberlan - jdesgericht beschloß heute, fünf von den Studenten , deren Frei¬lassung gestern nicht bewilligt wurde , gegen Sicherheitsstellung
ebenfalls freizulaffen . Es heißt , diese Bürgschaftssumme von
zusammen 30 000 Kronen werde erlegt werden und darnach die
Freilassung aller Verhafteten erfolgen .* Agram, 23. Febr . Während der heutigen Aufführung der .Operette „Die lustige Witwe" fanden im Natinaltheater ser¬
benfeindliche Kundgebungen statt . Die Polizei
entfernte die Ruhestörer. Auf der Straße setzten große Grup¬
pen mehrere Stunden lang unter den Rufen : „Nieder mit den
Serben " die Kundgebungen fort .

* Paris , 24. Febr . Der Minister des Auswärtigen , P i -
ch o n , hielt heute hier bei einem Festmahl eine Rede, in der
er darauf hinwies, daß die Republik seit 36 Jahren mit Aus¬
dauer und Erfolg bemüht sei , den Frieden der Welt zu wah¬ren , indem sie ein Bündnis schloß, Freundschaften
knüpfte und sich angelegen sein ließ, mit allen courtoisievolle jund herzliche Beziehungen zu unterhalten , damit man Ver - >
trauen zu ihren Absichten habe . Pichon bemerkte schließlich ,die auswärtige Lage sei vollkommen beruhi¬
gend . !

* Rom, 24 . Febr . Zu Ehren des hier eingetroffenen Staats¬
rats von Martens fand heute in der russischen Botschaft ein
Frühstück statt , an welchem der Minister des Aeußern , Tit -
t o n i , und das Diplomatische Korps teilnahmen . j* Portsmouth , 24 . Febr . Kriegsminister Haldane fugte jin einer Rede , er habe , wenn das Parlament zustimane, die Ab- i
sicht , an das Land wegen Schaffung einer nationa - -
len Armee zu appellieren, nicht im Geiste des Militaris - '
mus , sondern weil er die Ueberzeugung habe, daß die znr Lan¬
desverteidigung organisierte männliche BevAkerung des Landes
eine der besten Bürgschaften des Friedens sei.* Tanger , 24. Febr . Die M a h a l l a , die bei Z i n a t la - :
gert , wird gleichzeitig mit den anderen , um das Gebiet der !
Beni -Aros herum verteilten Truppen , die Operationen gegen
diesen Stamm anfnehmen. — Seit einigen Tagen sind die
Vertreter der Mächte und die Delegierten des Sultans in
engere Beziehungen zu einander getreten , was auch dadurch
zum Ausdruck kommt , daß gemeinschaftliche Kommissionen
zur Durchführung der auf der Konferenz von Algesiras
beschlossenen Reformen gebildet worden sind. Von
diesen Kommistionen beschäftigt sich eine mit der Aufstellungeiner Vorschrift für die Einfuhr von Jagd - und Luxuswaf¬
fen, sowie von Sprengstoffen, die zweite mit dem städtischen .
Bauwesen und den Bestimmungen für die Warenlagerung , die
dritte mit dem Submiffionswesen der öffentlichen Arbeiten .

* Cambridge ( Massachuffetts) , 23. Febr. Präsident Roose-velt hielt eine Ansprache an die Studenten der Harvard -
Universität und machte dabei eine Aeußerung , von derman annimmt , sie werde als eine Erklärung zur Beruhigungder Besitzer von Werten der Korporationen große Beachtungfistden. Er sagte : Die ehrlich und rechtlich vorgehendenCif enbahngesellschasten werden durch eine ange¬messene Kontrolle von seiten der Bundesregierungen nicht ver¬lieren , sondern gewinnen. Ich betone mit größtem Nachdruck ,daß es sowohl die Pflicht, wie das Interesse unseres Volkes
ist , solche Korporationen gerecht zu behandeln und dafür Sorge
zu tragen , daß eine Prämie auf einen ehrlichen Geschäftsbe¬richt derselben gesetzt wird , und daß diejenigen, die ihr Kapi¬tal in solchen anlegen , vollen Schutz genießen. Die Einzel¬staaten zeigen, daß sie nicht die Fähigkeit haben, die Macht des'
in den Syndikaten zusammengeschlossenen Reichtums zu zü¬geln, daher mutz im Interesse des Volkes etwas durch ein
Vorgehen seitens des Bundes geschehen.

* Prätoria , 23 . Febr . Das erste in Transvaal uaöstder neuen Verfassung gebildete Ministerium besteht aus¬
schließlich aus Mitgliedern der Partei „Het Volk" . Kabinetts -
ches ist General Louis Botha .

Wevlchieöenes.
(Telegramme.)

Vom Untergang der „Berlin ".
st Rotterdam , 24. Febr . lieber die Rettung der letzten drei

Ueberlebenden von dem Wrack der „ Berlin " wird gemeldet :
Gegen 1 Uhr nachts ging der Schleppdampfer „ Wodan " miteiner kleinen Jolle im Schlepptau nach dem Wrack der „ Berlin "
ab. Der Kapitän des Schleppers, Sperling , stieg von der Mole
herab und kletterte auf das Wrack. Er band dann den FrauenStricke um den Leib und ließ sie in die Jolle herab . Die Ge¬retteten wurden von dort an Bord des „ Wodan" gebracht, der
sie gegen 3 Uhr früh iu Hoek van Holland landete ; man über -
führte sie sofort in ein Hotel, in welchem ihnen die ausgesuch¬teste Pflege zuteil wird. Kapitän Sperling ging im Lause des
Tages noch einmal aus das Wrack, um die darin befindlichenLeichname zu bergen.

f Hoek van Holland, 24 . Febr . Von dem Wrack der „ Berlin "
wurden noch 15 Leichen geborgen , darunter die einesKindes . Die Leichen der Personen, die zur Besatzung gehörthaben , werden heute nach England übergeführt , die der übri¬
gen Personen sollen am Montag oder Dienstag bestattet wer¬den. Behufs späterer Rekognoszierung werden dieselben vor¬
her photographiert . Unter den rekognoszierten Leichen befin¬den sich die des Kindes Weinberg , der Herren A . Rank ,des Dr . Ernst S ch i ck h o l d und vermutlich die der FrauBertram .

-f Rotterdam , 25 . Febr. Die Gemeindebehörden von Hoekvan Holland widersprechen der Nachricht von der angeblichen
Beraubung der Leichen des Dampfers „Berlin " durchStrandräuber . Es waren Polizeibeamte in Zivil, welche be¬
auftragt waren , den ausgesundenen Leichen die Wertsachenabzunehmen und den Behörden abzüliefern.

t Haag , 24. Febr . Gestern abend 7 Uhr brachten Tausendedem Prinzen Heinrich der Niederlande vor dem Schlosse Hul¬
digungen dar für seine Teilnahme an den Rettungsversuchenbei dem Dampfer „Berlin "

. Man sang nafionale Lieder. Beim
Erscheinen der Königin und des Prinzen erschollen brausende
Bravorufe . Der Prinz dankte und brachte den tapferen Ret¬tern ein Hurra aus , in das die Menge begeistert einstimmte .

f London, 25 . Febr . In der deuffch-lutherischen Kirche inder Cleveland-Street wurde gestern unter sehr großer Beteili¬
gung ein Trauergottesdienst für die beim Untergang der „Ber¬lin " umgekommenen Deutschen abgehalten.

st Berlin , 25 . Febr . Der frühere Reichstagspräsident GrafB a l l e st r e m ist zur K u r im Sanatorium „Weißer Hirsch"
bei Dresden eingetroffen.

st Hamburg , 24 . Febr. Die gerettete , aus 25 Per¬
sonen bestehende Mannschaft des englischen Dampfers
„Coralie "

, welcher , wie gemeldet, in der Nordsee untergegan¬
gen ist , traf in der letzten Nacht hier ein und wurde in einem
hiesigen Hotel untergebracht. Bis auf einen Bootsmann , der
bei den Rettungsarbeiten einen Beinbruch erlitt , sind alle ge¬
sund . Sie werden in den nächsten Tagen nach der Verneh¬
mung durch den englischen Generalkonsul nach Hüll zurückbe¬
fördert . Der Dampfer „ Coralie" gehörte der Firma W . H.
Cockerline u. Co . in Hüll.

st Rom, 25 . Febr . Die Fürstin Mileno von Monte¬
negro mutz sich einer Nierenoperation unterziehen .

st Pittsburg , 24 . Febr . Ilach einer Delephonmeldung aus
Johnstone von 5 Uhr morgens sind bei dem Eisenbahnunglückbei Mineral Point auf der Pennsylvaniaeisenbahn, wo¬
bei drei Wagen in den Fluß fielen, 40 Äs 50 Personen ver¬
letzt worden ; vermißt werden etwa 12 Personen.

st Kanea , 25. Febr . Bei Elaphonisi ist der Dampfer
des österreichischen Lloyd „ Jmpevatrix " gestrandet . Ein
italienffches, ein französischer und ein englisches Kriegsschiff,
sowie der österreichische Lloyddampfer „ Castore " mit 104 Ueber¬
lebenden des Dampfers „Jmperatrix " an Bord find hier ein¬
getroffen . Die Passagiere sind sämtlich gerettet . Die Ge¬
samtzahl der Ertrunkenen beträgt 40.

Dnantwortlicher Redakteur: Julius Katz in Karlsruhe .
Druck und Verlag:

G . Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe
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Zentral Handels -Reqitter für das Grotzherzogtum Baden
Freiburg . G412 .

Irr das Handelsregister Abteilurig A
wurde ein^ tvogen :

Band III O .-Z . 250 . Firma Otto
Hensler , Freiburg , ist erloschen.

Band II O . -Z . 258 . Firma H .
Schember Söhne , Freiburg betr .

Die Gesellschaft ist durch den Tod
des Gesellschafters Heinrich Schember
jr . ausgelöst.

Der bisherige Gesellschafter Otto
Schember ist jetzt alleiniger Inhaberder Firma .

Sfcmb m O .-Z. 121 . Firma Ja¬
kob Blümmel , Freiburg , ist erloschen .

Band IV O .-Z . 108 . Firma Frei¬
burger Handelsdruckerei, Mehlhase L
Grotze, Freiburg betr .

Die Gesellschaft ist aufgelöst, die
Firma ist erloschen.

Band II O . -Z . 324 . Firma Fritz
Hisserich» Freiburg , ist erloschen .

Band II O .-Z. 95 . Firma Oscar
Kreuzer , Freiburg , ist erloschen .

Band II O .-Z . 149. Firma Luise
Mack, Freiburg , ist erlosch« :.

Freiburg , den 20 . Februar 1907.
Großh . Amtsgericht.

Freiburg . @ .413.
In das Handelsregister AbteilungA wurde eingetragen:
Band III O .-Z . 352 . Firma Gustav

Hauck, Freiburg , ist erloschen.Band III O . -Z . 139 . Firma Mina
Müller , Freiburg , ist erloschen .

Ba^ > I O .-Z . 204 . Firma FranzBurkart , Freiburg betr .
Inhaberin der Firma ist jetzt FranzBurkart Witwe , Elisabeth geb . Stoll ,

Freiburg . (Obst- und Gemüsehan¬del. )
Freiburg , den 21 . Februar 1907.

_ Großh . Amtsgericht._
Freiburg . @.425

In das Handelsregister Abteilung 8
Band I O . Z . 40 wurde eingetragen :

Chemische Werke , Gesellschaftmit beschränkter Haftung (vormals vr .C . Zerbe) , Freiburg t . B . betr.
Diplom -Ingenieur Gustav Amann istals Geschäftsführer ausgeschteden und

an seine Stelle Kaufmann Guido Ans¬
bacher in Freiburg zum Geschäftsführer
bestellt.

Freiburo , den 21 . Februar 1907.
_ Großh . Amtsgericht._
Heidelberg. @.379.

Im Handelsregister B! Band I O.-Z . 68 wurde zur Firma „Depositen¬

kaffe der Dresdener Bank in Heidel¬
berg" heute eingetragen : Die Ge¬
neralversammlung vom 26 . Septem¬ber 1906 hat die Erhöhung des Grund¬
kapitals um 20 000 000 Mark be¬
schlossen. Diese Erhöhung hat stattge - :
ftmden durch Ausgabe von 16 665 auf ,den Inhaber lautende Aktien im ;
Nennbeträge von je 1200 Mark und
einer auf den Inhaber lautende Aktie
im Nennbeträge von 2000 Mark . Das
Grundkapital beträgt jetzt 180 000 000
Mark . Durch Beschluß der Generalver¬
sammlung vom 26. September 1906
wurden die § § 5 u . 6 des Gesellschafts-
Vertrags entsprechend der Erhöhungdes Grundkapitals geändert .

Heidelberg, den 20 . Februar 1907.
Großh. Amtsgericht.

Heidelberg. G .380 .
Im Handelsregister A Band III

wurde unter O .-Z . 121 heute die
Firma Hermann Rüttinger in Hei¬
delberg und als deren Inhaber der
Kaufmann Hermann Rüttinger in
Heidelberg eingetragen . (Angegebener
Geschäftszweig : Kolonialwaren - und
Delikatessenhandlung. )

Heidelberg, den 19 . Februar 1907.
Großh . Amtsgericht.

Mannheim . G .384.
Zum Handelsregister A wurde heute

eingetragen :
1 . Band III O .-Z. 185 , Firma „S .

Halpert & Cie ." in Mannheim .
Die Gesellschaft ist mit Wirkungvom 1 . Oktober 1906 aufgelöst und

das Geschäft mit Aktiven und Passi¬ven und samt der Firma auf den
Gesellschafter Moritz Ollendorff als
alleinigen Inhaber übergegangen.

2. Bano IV O . -Z. 221, Firma „ C.F . Boehringe: & Soehne,, in Mann¬
heim.

Walter Schickerr in Mannheim istals Prokurist bestellt und berechtigt, in
Gemeinschaft mit einem andern Pro -

! kuristen der Firma diese zu vertreten .
Die Prokura des Gustav Cleß ist er -

; loschen.
I 3 . Band XI O .-Z . 242, Firma
I „Kauf - & Versandhaus „Zur Ge-
j sundheit" Louise Alters " in Mann -
; heim.
! Die Firma ist geändert in : „ Kauf-

& Versandhaus „ Zur Gesundheit"

*

1
Wilhelm Albers "

. jDas Geschäft ist mit Aktiven und j
Passiven von Louise Albers Witwe ;
auf Wilhelm Albers übergegangen, -
der es unter der Firma „ Kauf- & jVersandhaus „Zur Gesundheit " Wil - !
Helm Albers " weiterführt . !

Die Prokura des Wilhelm Albers
ist erloschen . j4. Band XII O . -Z . 44 , Firma
„H. Siebeneck L Co ." in Mannheim .

Die Gesellschaft ist mit Wirkung vom
25 . Januar 1907 aufgelöst und tritt
in Liquidation . Ter persönlich haf¬tende Gesellschafter Hans Siebeneck
ist als Liquidator bestellt. Die Pro¬kura des Johann Melchior Siebeneck
ist erloschen .

5 . Band XII O .-Z . 147, Firma
„ Bohne & Kunau " in Mannheim .

Die Gesellschaft ist mit Wirkungvom 15 . Februar 1907 aufgelöst und
das Geschäft mit Aktiven und Passivenund samt der Firma auf den Gesell¬
schafter Karl Bohne als alleinigen In¬
haber übergegangen .

Robert Kunau in Mannheim ist als
Prokurist -bestellt .

6 . Band XII O . -Z . 192, Firma
„Walter Schickert " in Mannheim :

Inhaber ist : Walter Schickert , Kauf¬
mann in Mannheim .
Geschäftszweig: Generalvertretung der

Pottaschefabrik Gebr . I . & Scha-
powalow & Co. , Maikop (Rußland ) .

7 . Band XII O . -Z . 193, Firma jE . Spitzhirn Nachs. Emmy Schneider- j
Schäfer " in Mannheim , L 4 , 4 . |Inhaberin ist : Max Schneider Ehe- !
frau , Emmh geb . Schäfer in Mann -- .heim. !

Geschäftszweig: Damenkleidermaß - j
geschäst. jMannheim , den 16 . Februar 1907 . j

Großh . Amtsgericht I . '

Josef Sax in Ofsenburg bestellt, der
seitherige Geschäftsführer.

Offewburg, den 19. Februar 1907.
Großh . Amtsgericht I .

Radolfzell. @ .315.
In das Handelsregister Abt. A istbei O . -Z . 205 neu eingetragen die

Firma :
Neuburger & Cie., Singen a/H .

Offene Handelsgesellschaft. Persön¬
lich haftende Gesellschafter: Jsak R.
Neuburger , Kaufmann in Gwilingen,und Edwin Weil, Kaufmann in
Singen . Die Gesellschaft beginnt

Radolfzell, den 13 . Februar 1907.
Großh . Amtsgericht.

St . Blafie «. @>427
In das diesseitige - ' HandelsregtsterAbt. A wurde heute eingetragen :
O .-Z . 109 " Seite 245/46 PiusR o g g , Sägewerk und Holzhandlung,

Blafiwald -Etsenbreche . Inhaber : Ptus
Rogg, Sägereibesitzer, Blastwald-Etsen-
breche.

O -Z . 110 Seite 247/48. A u g u st
Wetßenberger z. Krone, Höchen¬
schwand . Inhaber : August Weißen-
berqer, Metzger und Kronenwirt in
Höchenschwand .

St . Blästen, den 15 . Februar 1907.
Großh . Amtsgericht.

Offenburg . ^ G.383.
In das Handelsregister B Band I

O .-Z. 11 wurde heute bei der Firma
„ZiegeleiverkanfsstelleOffenburg , G . m.
b . H, in Offenburg " eingetragen :

In der außerordentlichen General¬
versammlung vom 16 . Februar 1907
ist unter gleichzeitiger entsprechender
Abänderung des § 1 des Gesellschafts-
Vertrages vom 28 . Mai 1903 , wonachdie Zeitdauer der Gesellschaft auf 10
Jahre bestimmt war , die Auflösungder Gesellschaft beschlossen worden ;als Alleinliquidator ist Holzhändler

Tauberbischofsheim. G .360.
In das Handelsregister Abt . A

Band I wurde zu O .-Z . 100 — Firma
Steinhardt & Cie., Tauberbischofs¬
heim — heute eingetragen : Die Ledsr-
händler Löb Josef Steinhardt Witwe,
Johanna geb . Rosenfeld in Tauber¬
bischofsheim , ist aus der Gesellschaft
ausgeschieden. Gleichzeitig ist der
Kaufmann Luis Steinhardt in Tau -
berbischofsheim in die Gesellschaft als
persönlich haftender Gesellschafter ein-
tzetreten.

Tauberbischofsheim, 19 . Febr. 1907.
Großh . Amtsgericht.

Wolfach . G .385.
In das Handelsregister A Band I

O . -Z . 195 wurde heute eingetragen :
Firma : Birkenbesen - Fabrik Emil

Wimmer , Hausach .
Inhaber : Emil Wimmer in Hau¬

sach.
Wolfach , den 21 . Februar 1907.

Großh . Amtsgericht.

In das Handelsregister B O .-Z. iowurde heute eingetragen :
Autobetrieb Rippoldsau , G .. m. b.H., Bad Rippolsau .
Gegenstand des Unternehmens istder Erwerb von Automobilomnibussenund die Beförderung von Personen^Gepäck und Postsendungen mitehpAutomobilen.
Stammkapital : 32 000 M
Alleiniger Geschäftsführer ist Otto

Goeringer , Badbesitzer in Rippeldsau.-Dessen Stellvertreter ist Oskar Wei-mann , Fürstl . Fürstenb . Oberförsterin Rippoldsau .
Der Gesellschaftsvertrag ist am 26.Januar 1907 abgeschloffen . Die Ge¬

sellschaft wird durch den alleinigen Ge¬
schäftsführer, im Behinderungsfalledurch seinen Stellvertreter vertreten .Die Gesellschaft dauert 4 Jahreund kann nur fortgesetzt werden, wem»die Hälfte des Stammkapitals zu¬stimmet.

Wolfach, den 16 . Februar 1907.
Großh . Amtsgericht.

Genoffenschafts-Register.
Oberkirch . G .278.In das Genoffenschaftsrsgister O .-
Z . 3 „Spar - & Vorschuß - Verein Oppe-na«, e . G . m. u . H. in Oppenau "
wurde eingetragen :

Gegenstand des Unternehmens :Die Beschaffung der in Gewerbe und
Wirtschaft der Mitglieder nötigen Geld¬
mittel durch gemeinsamen Betriebder hierzu geeigneten Bankgeschäfte
( Generalversammlungsbeschluß vom 18 .
Dezember 1906 ) .

Oberkirch, den 16. Februar 1907.
Großh . Amtsgericht.

Vereins Register.
Heidelberg. @ .381.

In das Vereinsvegister Band I O.-Z. 59 wurde heute der Verein „Frei¬
willige Feuerwehr Leimen" mit dem
Sitz in Leimen eingetragen .

Heidelberg, deen 19 . Februar 1907.
Großh . Amtsgericht.

Pforzheim . @ .382.
Zu Band I O . -Z . 47 wurde der

Krankenverein Ersingen mit dem Sitzin Ersingen eingetragen .
Pforzheim , den 21 . Februar 1907.

Großh. Amtsgericht IV .
Oefsrntliche Zustellung einer Klage.

@.361 . 2 . Nr . 3572 . Freiburg .Die Paula Jansen , Kontoristin zu
Karlsruhe , Gcrrtenstrahe 11 , Prozeß -
bevollmächtigte: Rechtsanwälte C. und
M . Mäher in Freiburg , klagt gegenden Reisenden Gerhard Becker, früher
zu Freiburg , Herrenstraße 7 , unter
der Behauptung , daß der Beklagte der
Klägerin wegen Verlöbnisbruches ge¬
mäß §§ 1298 Abs. 1 und 2 und 1300
B .G .B . ersatzpflichtig sei , mit dem
Anträge : „der Beklagte ist schuldig an
die Klägerin :

1 . 587 M . nebst Prozeßzinsen ,2 . eine gemäß § 1300 B .G .B . in
richterlicher Höhe zu bestimmende
Entschädigung zu bezcchlen.

"
Die Klägerin ladet den Beklagten

zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die erste Zivilkam¬mer des Großh . Landgerichts zu Frei¬burg aus

Freitag den 19. April 1907,
vormittags 9 Uhr,mit der Aufforderung , einen bei dem

gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬lung wird dieser Auszug der Klagebekannt gemacht .
Freiburg , den 16 . Februar 1907.

Burger ,
Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.

Aufgebot.
G .329 .2. Nr . 4595 . Offenburg .Der Schneidermeister Georg Höpp¬ler von Diersburg hat als Abwesen¬

heitspfleger des Christian Luhr mit
vormundschaftsgerichflicher Genehmi¬
gung beantragt , den verschollenen
Schuhmacher Christian Luhr, zuletzt
wohnhaft in Diersburg , für tot zu er¬klären.

Der bezeichnet « Verschollene wird
aufgefordert , sich spätestens in dem
auf

Montag de« 14. Oktober 1907,
vormittags 11 Uhr,vor dem Unterzeichneten Gericht Of¬fenburg anberaumten Aufgebotster¬mine zu melden, widrigenfalls die

Todeserftärung erfolgen wird .An alle, welche Auskunft über Lebenoder Tod des Verschollenen zu ertei¬len vermögen, ergeht die Aufforde¬rung , spätestens im Aufgebotsterminedem Gericht Anzeige zu machen .
Offenburg , den 16 . Februar 1907.Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :C. Beller.

jeweils vormittags 10 Uhr anfangend,in ihren Gemeiudewaldungen folgende
Holzsorten : G .367.212 Buchen I . und II . Klaffe von
0,71 bis 1,76 Fm .,105 Eichen II . , III . , IV . und V.
Klaffe von 0,20 bis 1,99 Fm .,307 Nadelholzstämme I . , II ., III .und IV . Klasse von 0,18 bis 2,50 Fm . ,72 Klötze I ., II . und III . Klasse von
0,19 bis 2,63 Fm .,281 Abschnitte I ., II . und III .
Klaffe von 0,31 bis 2,95 Fm .Die % flammenkunft ist am ersten
Tag in Distrikt II 6 Ulsberg und
am zweiten und dritten Tag bei der
Sägmühle hinter dem Dorf .

Waldhüter Oesterle fertigt aus Ver¬
langen Listenauszüge.

Das Holz lagert an gut abfuhr¬baren Wegen und ist 5 Kilometer
von der Bahnstation Lahr entfernt .

Sulz , den 20. Februar 1907.Der Gemeinderat :
Wilhelm, Bürgermeister .

Kopp , Ratschveiber .

Nutzholzversteiaerunq. !
Das Großh . Forstamt Rheinbischofs¬

heim versteigert am Mittwoch den27 . Februar 1907, nachmittags % 3
Uhr, im „ Schwanen " in Memprechts-
Hofen : G .366 .2

« . aus Domänenwald „Strieth " :
Stämme : 14 Eichen I . bis V . ;
Klasse ; 152 Eschen I . bis III . ;

i 48 Erlen I . bis III . ; 15 Birken ;
I II . und III . ; 11 Hainbuchen II .
I und III . ; 3 Weißulmen I . und
! II - i

Stangen : 5 Eschen und 2'
Akazien ;

d . ausDomänenwald „Hinterwörth " : >
j Stämme : 13 Eichen I . bis IV. !
! Klasse ; 7 Eschen II . und III . ; j! 18 Ulmen I . und II . ; 5 Hainbn - i

chen II . und III . ; 1 Rotbuche!
II . ; 2 Maßholder II . ; 1 Fichte V .

'
Ferner Nutz - Schichtholz : 2

! Ster ( Eichen und Ulmen ) . !

Montieren von Röhren und Metall¬
teilen, samt Grabarbeit , sollen in öf¬
fentlicher Verdingung vergeben wer¬
den. Die Pläne können auf unserem
Geschäftszimmer eingesehen , und Be-
dingnishefte mit Ansblagsformular ,
soweit der Vorrat reicht , gegen Ersatzder Selbstkosten van uns bezogen wer¬
den . Angebote sind G.399 .2 .

bis 9 . März , vormittags 11 Uhr,
portofrei , mit der Aufschrift „ Wasser¬
versorgungen" hierher einzureichen.

Zuschlag sfrist 3 Wochen.
Neustadt i . Schw. , 19 . Febr . 1907.

Großh . Bahnbauinspektion.

illiiiltiinei
WeitriMk».

Die Gemeinde Sulz , Amt Lahr
( Baden ) , versteigert am Mittwoch,den 27., Donnerstag den 28 . Fe¬bruar und Freitag den 1. März d. I .,

Nutzholzversteigerung.
Das Großh . Forstamt Langenstein¬

bach versteigert mit Borgfrist bis 1 .November d. I . @.331 .2
am Mittwoch den 27. Februar 1907,vormittags Nh Uhr, im Rathause zuLangensteinbach aus Domänenwald
Buchwald : 1 Eiche I . , 6 II . . 18 III .,107 IV . und V . KI . , 13 Buchen I . bis
III . , 2 Birken V . Kl. , 22 Forlen -
stämme und Abschnitte I . , 68 II . , 26
III ., 9 IV . Kl.

Ferner nachmittags 1 Uhr begin¬nend :
a . ans Distrikt Köpfte : 4 EichenIV . und V. Kl. , 13 Forlenstämmeund Abschnitte I ., 31 II . , 14 III .und IV . Kl., 8 Fichtenstämmeund Abschnitte II ., 11 III . , 5

IV . und V . Kl.
b . Aus Distrikt Steinig , Rappen¬

busch und Hermannsgrund : 2
Eichen I . . 2 IV . Kl. , 1 BucheIII . Kl. , 25 Forlenstämme und
Abschnitte I . , 133 II ., 104 III . ,17 IV . bis VI . KI . , 14 Fichten¬
stämme IV . bis VI . Kl . . 65 sich¬ten« Bau - und Hagstangen, 20
Hopfenstangen IV . und 15 Reb-
stecken I . Kl.

Das Holz ans Distrikt BuchwaldWirt von Forstwart Nonnenmacher in
Wilferdingen , dasjenige aus Distrikt
Steinig und Rappenbusch von Forst¬wart Welte in Langensteinbach und
dasjenige aus Distritt Köpfte und
Hermannsgrund von Forstwart Kies

, in Langensteinbachaus Verlangen vor-
! gezeigt.
I Listenauszüge vermittelt das Forst -
^amt .

JUnffmirrforpnij
ilntfrpomtiad).

Die Gemeinde Untergrombach ver¬
gibt im Wege des öffentlichen Ange¬bots die zur Herstellung des 5000 m
langen Rohrnetzes erforderlichen Ar¬
beiten . Es sind Röhren von 50 bis
176 mm Lichtweite erforderlich.

Angebote hierauf wollen bis
Samstag den 9. März 1907,

vormittags 10 Uhr,bei dem Gemeinderat Untergrombach
eingereicht werden. G.343 .2

Pläne und Bedingungen liegen aufdem Bureau der Unterzeichneten Stelle ,von wo auch Angebotsformulare be¬
zogen werden können, zur Einsicht auf .

Heidelberg, den 19 . Februar 1907.
Großh . Kultur - Inspektion .

Kanalisatiousarbkiteg.
Die Ausführung der Entwässerungdes Bahnhofsvorplatzes und der Ge¬

bäude der Station Mannheim -
Neckarau soll im öffentlichen Wettbe¬
werb vergeben werden. @.397 .3 .2

Die Bedingungen und die Zeich¬
nungen liegen in den üblichen Dieust-
stunden auf unserer Kanzlei auf , wo
auch die Angebotsvordrucke zu erhebensind.

Angebote sind verschlossen und ver¬
siegelt bis zum Eröffnungstermin am9. März d. I ., nachmittags 5 Uhr,bei uns einzureichen.

Mannheim , den 18 . Februar 1907.
Großh . Bahnbauinspektion.

Die WafferverlorMM
für die Hochbauten der Bahn Kappel.
Bonndors , nämlich das Anliesern und

Wir haben in öffentlicher Verdin¬
gung zu vergeben die Lieferung von
400 bis 600 Stück @.270 .2

Arbeiterjoppen ans blauem Lein¬
wandstoff.

Angebote hierauf sind schriftlich ,
verschlossen und- mit der Aufschrift
„Arbeiterjoppen" versehen , längstensbis

Mittwoch den 27 . Februar 1907.
vormittags 10 Uhr,bei uns einzureichen. Die Joppen

müssen im Großherzogtum Baden cm-
gesertigt werden.

Das Mulster kann bei unserer Drenst-
kleiderkammer eingesehen werden.

-Die Lieferungsbedingungen werden
auf portofreie Anfrage von uns abge¬
geben .

Der Zuschlag erfolgt spätestens am12. März d. I .
Karlsruhe , den 14. Februar 1907.Großh . Verwaltung der Eisenbahn¬

magazine.

Sanarkiten
für killt MkNillA .

Die Ausführung der Bauarbeiten
für eine Feuergutrampe im neuen
Rangierbcchnhof zu Mannheim wird
hiermit öffentlich ausgeschrieben.

Das Bedingnishest und die Zeich¬
nung liegen auf unserer Kcû lei in
den üblichen Dienststunden auf ; auchwerden hier Angebotsformulare kosten¬los abgegeben. @ .342 .3.2

Die Angebote sind verschlossen und
versiegelt bis zum Eröffnungsterminam 2 . März l. I . , 12 Uhr vormit¬
tags , bei uns einzureichen.

Mannheiüi , den 16 . Februar 1907.
Großh. Bahnbauinspektion.

Sttgtbllllil vov HüMbeitev.
Die Lieferung und fertige Aufstel¬

lung des Eisenwerks für die Wegunter¬

führung bei Km. 268% und 2687 ,der Hauptbahn zwischen den Statio¬
nen Leopoldshvhe und Basel mit einem
Gesamtgewicht von ca. @.398 .2.'7780+ 6800 + 17700 kg Flnheisenund 520+ 200 + 600 kg Gußeisen
soll im öffentlichen Wettbewerb ver¬
geben werden.

Pläne , Bedingungen und Gewichts-
Verzeichnisse liegen auf unserem Ge¬
schäftszimmer zur Einsicht aus . Ueber-
nahmsangebote mit Angabe des Prei¬ses für 100 kg fertig aufgestellter
Eisenlonstruttion , sowie des Bollen-
dungstermins sind bis spätestens

Montag den 4. März d. I .,
nachmittags 5 Uhr,

verschlossen ( Ausland portofrei ) undmit der Aufschrift „ Angebote auf
Eisenbrücken" versehen, anher einzu¬reichen.

Zuschlagsftist 4 Wochen .
Basel, den 18 . Februar 1907.

Großh . Bahnbauinspektion I.

FMkitllh - SMieiW '
llnqorifrtirr 8trM .

Gütertarif Teil II Heft C/D (Gemein¬
schaftliches Heft) .

@ .422. Am 1 . April 1907 werden die
Gütertarife (Gemeinschaftlichen Hefte)Teil II Heft O vom 1 . Januar 1894
und Teil II Heft D vom 1 . April 1895
je nebst Nachträgen aufgehoben und
durch einen neuen Gütertarif , Teil II
Heft 0 v (Gemeinschaftliches Heft), er¬
setzt . Derselbe enthält besondere Be¬
stimmungen nebst Kilometerzeiger und
eine Lieferfristtabelle für den Güter¬
und Tierverkehr zwischen Stationen der
österreichischen Eisenbahnen in Böhmen,Mähren , Schlesien und Ntederösterreich,
sowie Galizien und der Bukowina einer¬
seits und Stationen der badischen rc .
Bahnen andererseits , sowie besondere
Angaben über Berkehrsbeschränkungenund Bahnhofsverhältntffe in einzelnen
Berbandsstationen .

Verkaufspreis : 1,60 Mark.
Karlsruhe , den 23 . Februar 1907.

Großh . Generaidirektion
der Bad . Staatseisenbatmen .

@ .423 . Mit Gültigkeit vom 1 . März
1907 wirb die Station Furschenbach
der Nebenbahn Achern—Ottenböfen mit
Frachtsätzen nach Stuttgart in den

I Ausnahmetar ' f 5d für Pflaster -, Rand -,
: Bruch- und Schottersteine einbezogen .
- Nähere Auskunft erteilen die Dienststellen

Karlsruhe , den 22. Februar 1907 .
! Großh . Generaidirektion

der Staatseisenbahnen .
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